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1. GELTUNGSBEREICH
Diese Allgemeinen Einkaufsbedingungen gelten für alle gegenwärtigen und künftigen Verträge zwischen den
Parteien und gelten als vorbehaltlos angenommen, soweit keine schriftlich vereinbarten Abweichungen
bestehen; in den nicht abweichend geregelten Punkten gelten sie weiter. Allgemeine Geschäftsbedingungen
des Lieferanten finden auf künftige Geschäftsbeziehungen zwischen den Parteien nur Anwendung, wenn sie
ausdrücklich schriftlich angenommen wurden. Verweise auf Lieferklauseln (Ex Works, FOB, CIF usw.)
beziehen sich auf die Incoterms 2010 der Internationalen Handelskammer in ihrer jeweils geänderten und
ergänzten Fassung.

2. VERTRAGSSCHLUSS
Mit der Annahme der Bestellung von Cela srl durch den Lieferanten gelten diese Allgemeinen
Einkaufsbedingungen für den Kaufvertrag, auch wenn die Annahme durch bloße Ausführung des Vertrags
erfolgt.
Die Bestellung von Cela srl ist nur dann verbindlich und unwiderruflich, wenn sie schriftlich erfolgt.

3. GEWICHTE – TECHNISCHE UNTERLAGEN – UNTERAUFTRAGSVERGABE

3.1 Zeichnungen oder technische Informationen von Cela srl
Die vor oder nach Vertragsschluss herausgegebenen Zeichnungen oder technischen Informationen von Cela
srl bleiben ausschließliches Eigentum von Cela srl, soweit sie sich auf ein Patent oder ein anderes
gewerbliches Schutzrecht oder Recht des geistigen Eigentums des Käufers beziehen; Zeichnungen,
Unterlagen oder technische Informationen dürfen vom Lieferanten ohne schriftliche Zustimmung des
Käufers weder verwendet noch kopiert, vervielfältigt, übermittelt oder Dritten mitgeteilt werden.

3.2 Geheimhaltungsvereinbarung
Auf ausdrückliche schriftliche Anforderung von Cela verpflichtet sich der LIEFERANT, eine
Geheimhaltungsvereinbarung zu unterzeichnen.

3.3 Unterauftragsvergabe
Der Lieferant darf die Herstellung des Produkts oder die Erbringung der Leistung ganz oder teilweise an
Unterauftragnehmer vergeben, sofern er Cela den bzw. die gewählten Unterauftragnehmer mitteilt und Cela
diese vorab genehmigt hat. Die Genehmigung durch Cela entbindet den LIEFERANTEN in keinem Fall von
seinen Pflichten, insbesondere hinsichtlich Konstruktion, Qualität, Fertigung, Lieferterminen und
Gewährleistung.

4. GEWÄHRLEISTUNG

4.1 Vertragsmäßigkeit der Produkte
Der Lieferant hat für alle Konstruktions- und Materialfehler Gewähr zu leisten. Er hat zu bescheinigen, dass
der Liefergegenstand neu ist und den Spezifikationen der Bestellung entspricht.

4.2 Dauer
Sofern nicht ausdrücklich anders vereinbart, beträgt die Gewährleistungsfrist zwölf Monate ab dem
Lieferdatum. Für tragende mechanische Bauteile und für verborgene Mängel muss die Gewährleistung zehn
Jahre betragen. Verborgene Mängel sind dem Produkt innewohnende Mängel, die bei einer üblichen
Prüfung durch den Käufer nicht erkennbar sind und das Produkt für den vorgesehenen Zweck ungeeignet
machen.
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4.3 Mängelrüge
Der Lieferant ist verpflichtet, die Vertragsmäßigkeit der Produkte und ihre Mangelfreiheit zu prüfen. Der
Käufer hat etwaige Mängel oder Abweichungen schriftlich mit einem eigens dafür bestimmten
Nichtkonformitätsbericht zu rügen, in dem die beanstandeten Mängel oder Abweichungen im Einzelnen
beschrieben werden.

4.4 Mängelansprüche
Nach ordnungsgemäßer Mängelrüge gemäß diesem Artikel behält sich Cela das Recht vor,

1. vom Verkäufer kostenlos vertragsgemäße Produkte zu verlangen. Nachbesserung oder Ersatzlieferung
erfolgen vollständig auf dessen Kosten (Verpackung, Lieferung an den Bestimmungsort). Die nicht
vertragsgemäßen Produkte werden an den Verkäufer zurückgesandt;

2. die kostenlose Nacharbeit der nicht vertragsgemäßen Produkte zu verlangen;
3. vom Lieferanten die Rückerstattung eines Betrags in Höhe des von Cela für die mangelhaften

Produkte gegebenenfalls bereits gezahlten Betrags zu verlangen.
Ist der LIEFERANT nach ordnungsgemäßer Aufforderung durch Cela nicht in der Lage, die verlangten
Arbeiten umgehend auszuführen, behält sich Cela das Recht vor, die Arbeiten auf Kosten des
LIEFERANTEN selbst auszuführen oder von einem Drittunternehmen ausführen zu lassen.
Nach einer Nachbesserung oder Ersatzlieferung im Rahmen der Gewährleistung gilt für das betroffene
Bauteil erneut eine Gewährleistung von der ursprünglichen Dauer.

5. ABNAHMEN, ZERTIFIZIERUNGEN UND WERKSTOFFSPEZIFIKATIONEN

5.1 Interne und externe Abnahmen
Die Abnahmeprüfungen werden im Vertrag bzw. in der Bestellung ausdrücklich vereinbart, zusammen mit
ihrer Durchführung und den zu erreichenden Ergebnissen. Sofern nicht anders vereinbart, führt der
Lieferant in jedem Fall mit eigenem Personal und ohne Anwesenheit eines Beauftragten des Käufers eine
interne Abnahme der Produkte durch und übermittelt diesem die Ergebnisse der durchgeführten Prüfungen.
Sofern vereinbart, finden externe Abnahmeprüfungen im Werk des Lieferanten in Anwesenheit von
Beauftragten des Käufers und/oder benannter Prüfstellen statt. Bei positivem Ergebnis der Abnahme wird
die entsprechende Dokumentation erstellt. Fällt die Abnahme negativ aus, hat der LIEFERANT die zur
Herstellung der Vertragsmäßigkeit erforderlichen Maßnahmen nach einem mit CELA vereinbarten Zeitplan
durchzuführen, ohne Anspruch auf Preiserhöhung oder Vergütung jeglicher Art.

5.2 Werkstoffspezifikationen
Das gelieferte Material muss den von Cela mit der Bestellung und den zugehörigen technischen Unterlagen
herausgegebenen Spezifikationen sowie etwaigen späteren, vom Lieferanten angenommenen Revisionen
entsprechen. Der Lieferant hat als Fachmann auf seinem Gebiet Cela etwaige Vorbehalte in seinem Angebot
schriftlich mitzuteilen und die von Cela bereitgestellten Unterlagen und Informationen zu prüfen, bevor er
im Zusammenhang mit der Bestellung tätig wird.

5.3 Abnahmeprüfzeugnis, Werkstoffzeugnis, Qualifikationen und Zertifizierungen
Das Werkstoffzeugnis, das Abnahmeprüfzeugnis, soweit vorgesehen, und die Unterlagen zur
Rückverfolgbarkeit der Produkte sind Bestandteil der Bestellung. Soweit vorgesehen, sind auch
Personalqualifikationen, Verfahrensqualifikationen und Unternehmenszertifizierungen Bestandteil der
Bestellung. Der Lieferant verpflichtet sich, die vorgesehenen Unterlagen zehn Jahre ab Ausführung der
Bestellungen bereitzuhalten.
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6. TECHNISCHE NORMEN UND ZIVILRECHTLICHE HAFTUNG
Für die Eigenschaften der Produkte gelten die in Italien geltenden Rechtsvorschriften und technischen
Normen. Bestehen in den Bestimmungsländern rechtliche Beschränkungen für die Verwendung der
Produkte, hat der Lieferant Cela die entsprechenden Vorschriften mitzuteilen und mit dem Produkt die für
Verwendung und Transport erforderlichen Unterlagen zu liefern.
Cela srl behält sich vor, Schadensersatz für etwaige Personen- oder Sachschäden zu verlangen, die auf
Mängel der gelieferten Produkte zurückzuführen und unmittelbar dem Lieferanten zuzurechnen sind.

7. LIEFERUNG

7.1 Beginn der Lieferfrist
Der in der Bestellung angegebene Liefertermin ist, sofern er nicht schriftlich geändert wurde, für den
Lieferanten verbindlich; seine Nichteinhaltung kann, soweit vorgesehen, Vertragsstrafen nach sich ziehen.
Muss Cela srl nach dem Bestelldatum Bearbeitungsvorgaben, technische Daten oder sonstige Anweisungen
zur Fertigung der Produkte mitteilen und/oder bereitstellen oder verlangt Cela srl während der Ausführung
der Bestellung Änderungen, wird der neue Liefertermin schriftlich vereinbart.

7.2 Pflichten des Lieferanten
Der Lieferant ist verpflichtet, Cela die bestellten Produkte zu den vereinbarten Terminen und an den
vereinbarten Orten zur Verfügung zu stellen. Cela ist berechtigt, Teillieferungen sowie nach dem
vereinbarten Liefertermin gelieferte Produkte anzunehmen.

7.3 Vertragsstrafen bei Lieferverzug
Bei Nichteinhaltung des Liefertermins behält sich Cela das Recht vor, für jede vollendete Woche des Verzugs
eine Vertragsstrafe von 1 % des Lieferpreises zu erheben, höchstens jedoch 10 %.

7.4 Von den Parteien nicht zu vertretende Hindernisse
Die Lieferfrist kann im Einvernehmen der Parteien um die Dauer des Hindernisses verlängert werden, wenn
vom Willen des Lieferanten und des Käufers unabhängige Ursachen eintreten, etwa Streiks jeder Art,
Brände, Überschwemmungen, Ausfall der Energieversorgung und sonstige von den Parteien nicht zu
vertretende Hindernisse, die die Lieferungen vorübergehend unmöglich machen.

8. PREISE – ZAHLUNGEN

8.1 Preise und Zahlungen
Es gelten die in der Bestellung vereinbarten Preise und die vereinbarten Zahlungsbedingungen; die
Zahlungsfristen beginnen mit der vollständigen Lieferung der Materialien und der angeforderten Zeugnisse.
Zahlungen und alle sonstigen, aus welchem Rechtsgrund auch immer geschuldeten Beträge werden gemäß
den vereinbarten Modalitäten geleistet.

8.2 Zahlungsverzug
Ein Verzug oder eine Unregelmäßigkeit bei der Zahlung berechtigt den Lieferanten NICHT, automatisch
Zinsen oder Verzugszuschläge zu berechnen, sofern diese nicht vorher mit Cela srl vereinbart wurden.
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9. EIGENTUMSVORBEHALT
Ist die Zahlung ganz oder teilweise vor der Lieferung zu leisten, gehen die Produkte im Umfang des
gezahlten Anteils in das ausschließliche Eigentum von Cela srl über.

10. ANWENDBARES RECHT – GERICHTSSTAND
Für alle nicht geregelten Fragen unterliegen diese Allgemeinen Einkaufsbedingungen italienischem Recht.
Für alle Streitigkeiten aus oder im Zusammenhang mit den Verträgen, für die diese Allgemeinen
Einkaufsbedingungen gelten, ist ausschließlicher Gerichtsstand Turin.

(Datum)……………….        Der Käufer
Gemäß Art. 1341 ff. des italienischen Zivilgesetzbuchs (Codice civile) werden folgende Klauseln ausdrücklich
genehmigt:
4.2 Erweiterung der Gewährleistung; 4.3 Mängelrüge; 4.4 Mängelansprüche; 5.1 Wirkungen externer
Abnahmeprüfungen; 6 Technische Normen und zivilrechtliche Haftung, 8.1 Preise und Zahlungen; 8.2
Zahlungsverzug; 10 Gerichtsstand.

ANGENOMMEN:

(Datum)…………..        Cela srl

DER LIEFERANT

…………………………        ……………………….
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Angewandte Normen

ANSI/SAIA A92.20
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